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E
ntw

urf eines B
undesgesetzes, m

it dem
 die S

traß
en-

verkehrsordnung 1960 geändert w
ird (25. S

tvo-N
ovelle)

S
ehr geehrte D

am
en und H

erren,

der R
echnungshof dankt für die m

it S
chreiben vom

 9. A
ugust 2071,

G
Z

 B
M

V
IT

-160.000/0004-IV
/S

T
512011, 

erfolgte Û
berm

ittlung des E
ntw

urfs eines
B

undesgesetzes, m
it dem

 die S
traß

enverkehrsordnung 
1960 geändert w

ird (25. S
tV

0-
N

ovelle) und nim
m

t zur D
arstellung der finanziellen A

usw
irkungen w

ie folgt S
tellung:

W
as die geplante Û

bertragungserm
ächtigung 

bestim
m

ter A
ngelegenheiten der V

erkehrs-
polizei auf die G

em
einden anbelangt, führen die E

rläuterungen aus, dass es sich dabei
lediglich um

 eine gesetzliche G
rundlage handle und eine entsprechende K

ostenab-
w

ägung som
it durch die zur tatsächlichen E

ntscheidung befugten Länder zu treffen sei.

G
em

äß
 S

 14 A
bs. 1 B

H
G

 ist jedem
 E

ntw
urf einer neuen rechtsetzenden 

M
aß

nahm
e von

dem
 B

undesm
inister, in dessen W

irkungsbereich der E
ntw

urf ausgearbeitet w
urde, eine

den R
ichtlinien gem

äß
 S

 14 A
bs. 5 B

H
G

 entsprechende D
arstellung der finanziellen

A
usw

irkungen anzuschließ
en, aus der insbesondere hervorzugehen hat, ob und inw

ie-
fern die D

urchführung der vorgeschlagenen M
aß

nahm
en voraussichtlich A

usgaben oder
E

innahm
en sow

ie K
osten oder E

rlöse für den B
und verursachen w

ird, w
ie hoch diese

A
usgaben oder E

innahm
en sow

ie K
osten oder E

rlöse im
 laufenden F

inanzjahr und
m

indestens in den nächsten drei F
inanzjahren zu beziffern sein w

erden, aus w
elchen

G
ründen diese A

usgaben und K
osten notw

endig sind und w
elcher N

utzen hievon

erw
artet w

ird, sow
ie w

elche V
orschläge zur B

edeckung dieser A
usgaben und K

osten
gem

acht w
erden.
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E
rgeben sich aus einer M

aß
nahm

e gem
äß

 A
bs. 1 für eine am

 F
inanzausgleich beteiligte

andere G
ebietskörperschaft 

A
usfìálle an S

teuern, an deren E
rtrag sie beteiligt ist, M

ehr-
ausgaben oder M

inderausgaben, höhere oder geringere K
osten, M

ehreinnahm
en 

oder
M

ehrerlöse, sind auch diese finanziellen A
usw

irkungen in der S
tellungnahm

e darzu-
stellen (S

 14 A
bs. 3 B

H
G

).

A
us S

icht des R
echnungshofes 

genügen die A
usführungen in den finanziellen E

r-
läuterungen, w

onach die zur V
erordnungserlassung erm

ächtigten Länder vor E
rlassung

einer Ü
bertragungsverordnung 

eine A
bschätzung der finanziellen A

usw
irkungen vor-

zunehm
en haben, daher nicht den oben angeführten B

estim
m

ungen des B
H

G
.

V
ielm

ehr w
äre die E

rstellung eines zum
indest groben M

engengenists sam
t G

egen-
überstellung der aktuellen K

osten bzw
. E

innahm
en m

it den künftig zu erw
artenden

finanziellen A
usw

irkungen angezeigt gew
esen, auf dessen G

rundlage A
ussagen über

den N
utzen der geplanten rechtsetzenden M

aß
nahm

en, die B
edeckung der dam

it ver-
bundenen K

osten und A
usgaben sow

ie etw
aiger M

ehreinnahm
en 

aus S
trafgeldanteilen

getroffen w
erden können.

D
ie E

rläuterungen zu den finanziellen A
usw

irkungen entsprechen daher insofern nicht
den A

nforderungen des S
 14 B

H
G

 und den hiezu ergangenen R
ichtlinien des B

undes-
m

inisters für F
inanzen, B

G
B

I. II N
r. 50/1999 i.d.g.F

.

V
on dieser S

tellungnahm
e w

ird jew
eils eine A

usfertigung dem
 P

räsidium
 des N

ational-
rates und dem

 B
undesm

inisterium
 

für F
inanzen überm

ittelt.

M
it freundlichen G

rüß
en

D
er P

räsident:
D

r. Josef M
oser
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